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17. ANLEITUNG ZUR PARTIEERFASSUNG
Nicht jedem ist bekannt, wie die Partien nach jeder Runde elektronisch zu erfassen und auf den Ligamanager hochgela-
den werden konnen. Um hierbei Hilfestellung zu geben und den Mannschaften ein wenig Frust zu ersparen, folgt eine
Jkurze® Anleitung zur Erfassung der Partien.

Vorwort:

Die nachfolgend zu sehenden Abbildungen kénnen je nach verwendetem Browser (z. B. Internet Explorer, Firefox,
Chrome, etc.), sowie deren jeweiligen Versionen und maoglicherweise je nach verwendetem Betriebssystem abweichen.
In dieser Anleitung wird als Beispiel die Begegnung SGem Pang/Rosenheim 1 - SK Passau 1 aus der zweiten Runde der
Oberligasaison 2012/2013 verwendet.

Diese Anleitung umfasst die Programme Chessbase 11 und Fritz 12. Mit den beiden Programmen diirften die giingigsten
Wege zum erfassen von Partien abgedeckt sein. Ich bitte um Verstindnis, dass keine Anleitung fiir jedes erhiltliche Pro-
gramm erstellt wird.

17.1 Wichtiges zum Partiehochladen

Beim Hochladen der Partiendatenbank miissen einige Punkte beachtet werden, da ansonsten die Dateitibertragung
scheitert oder fehlerhaft ist:

- die PGN-Datei muss durch den Ligamanager erstellt worden sein (,,Partierohling erstellen®)

- am Kopf der PGN-Datei (Namen der Spieler, Vereinsnamen, ...) diirfen keinerlei Anderungen vorgenommen
worden sein

- die PGN-Datei darf nur die Paarungen einer Begegnung enthalten (also nicht mehrere Runden)

- die PGN-Datei muss alle Paarungen einer Begegnung enthalten

- der Dateiname des heruntergeladenen Partierohlings darf nicht geiindert werden

- esdarf keine Analyse-Engine (z. B. Fritz 12) mitlaufen (gehoren bei jeder Partie wieder von neuem abgeschaltet!)

- es diirfen keinerlei Analyseinformationen wie Stellungsbewertungen in der Partie enthalten sein

- es diirfen keinerlei Kommentare in der Partie enthalten sein

- es diirfen keinerlei Zeitinformationen (Bedenkzeit etc.) in der Partie enthalten sein

- die Reihenfolge der Bretter/Partien darf nicht geiindert werden (die Reihenfolge der in der PGN-Datei hinterleg-
ten Partien muss also von Brett 1 zu Brett 8 gehen)

Hiufg hingen Fehler beim Hochladen der Datenbank mit den oben stehenden Punkten zusammen und kénnen
bereits beim Erfassen der Partien vermieden werden.

Hinweise zur Losung einiger Fehler die beim Hochladen der Datenbank auftreten kénnen, werden im Kapitel 13.7
beschrieben.

An dieser Stelle bereits vorab der Hinweis:
Bei Problemen mit dem Erfassen der Partien oder dem Hochladen hilft der Ligadienst gerne weiter!

Oberliga und Landesligen
Hier hilft Herr Josef Kufner unter ligadienst.ol.ll.1415@schachbund-bayern.de

Regionalligen
Hier hilft Jan Trinkwalter unter ligadienst.rl.1415@schachbund-bayern.de

RS 2014/2015, Stand: 02. Mai 2014 by CO
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17.2 Herunterladen/Downloaden der Partierohlinge

Oberliga
2012003
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[Abbildung 1: Oberfliche Ligamanager]

Otinen von R2-5Gem Pang_Rosenheim 1-5K Passau 1869 1PGN ]
il L »

Sie machten folgende Datei 6ffnen:
.| R2-5Gem Pang_Rosenheim 1-5K Passau 1869 1.PGN

Vom Typ: Text Document (510 Bytes)
Von: https://www ligamanager.schachbund-bayern.de

Wie soll Firefox mit dieser Datei verfahren?

() Offnen mit | Editer (Standard) - ]

@ Datei speichern

[] Far Dateien dieses Typs immer diese Aktion ausfihren

[Abbildung 4: Speichern-Dialog Firefox]

Um Partien zum Ligamanager iibertragen zu kénnen, muss ein
vom Ligamanager zur Verfiigung gestellter Partienrohling verwen-

det werden. In diesem sind die Paarungsdaten bereits ausgefiillt.

Hierzu 6ffnen wir den Ligamanager und gehen in die Liga in der
Partien erfasst werden sollen.

In diesem Beispiel die Oberliga und klicken dann im linken Navi-

gationsmenii auf , Partien” (orange hinterlegt), siche Abbildung 1.

Nun sffnen sich weitere Auswahlméglichkeiten in Bezug auf die
Partien. Das erwiinschte Ziel stellen die Partierohlinge dar und
somit folgt ein Klick auf ,Rohlinge® (orange hinterlegt), siche Ab-
bildung 2.

Auf Abbildung 3 zu sehen ist der Ligamanager nach einem Klick
auf ,Rohlinge®. Es ist eine Ubersicht aller Paarungen der Liga zu
erkennen und hinter jeder Paarung steht , Partierohling erstellen®.
Durch einen Klick auf , Partierohling erstellen 6ffnet sich ein Di-
alog, der je nach verwendetem Browser unterschiedlich aussehen
kann, in dem der Partierohling gespeichert werden kann - siche

Abbildung 4.

Beim Dialog zum Speichern des Partierohlings darauf achten, dass
dieser gespeichert und nicht sofort gesffnet wird. Andernfalls wird
die PGN-Datei in einem termporiren Verzeichnis abgelegt und ist
dadurch schwerer aufzufinden.

Auf Abbildung 4 zu sehen ist der Speichern-Dialog nach einem
Klick auf , Partierohling erstellen®, wie er z. B. beim Firefox-Brow-
ser aussieht.

RS 2014/2015, Stand: 02. Mai 2014 by CO
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I R2-5Gem Pang_Rosenheim 1-SK Passau 1869 1.PGN 1430
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Beim Firefox-Browser 6ffnet sich in der Standard-Konfiguration
ein Fenster mit dem Status des Dateitransfers. Auf Abbildung 5 ist
dieses Fenster abgebildet.

N Standard-Speicherort von Downloads mit dem Firefox-Browser ist
c:\Benutzen\%Benutzername%\Downloads. Dieser Pfad wird be-

— =1l  notigt um die PGN-Datei mit einem Schachprogramm zu 6ffnen.

[Abbildung 5: Download-Fenster des Firefox-Browsers|

An diesem Punkt ist der Partierohling heruntergeladen. Im nichsten Schritt wird anhand des Schach-Datenbankpro-
gramms Chessbase 11 gezeigt, wie die Partien erfasst und gespeichert werden.

RS 2014/2015, Stand: 02. Mai 2014 by CO
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17.3 Beispiel zur Partieerfassung mit Chessbase 11

Nachdem Chessbase gedfinet worden ist, hat man in etwa die auf
Abbildung 6 zu sehende Oberfliche vor sich.

Um die Partien zu erfassen ist es ein einfacher Weg, bereits bei der
Erfassung den soeben heruntergeladenen Partienrohling zu ver-
wenden. Hierzu 6ffnen wir den Partienrohling, siche Abbildung 7.

[Abbildung 6: Oberfliche von Chessbase 11]

T~

N hofa S %y
P F—

Hierzu klicken wir im in Chessbase 11 in der linken oberen Ecke

auf das runde ,Chessbase-Symbol, wiihlen ,Offnen® aus und kli-
cken dann auf , Datenbank®. Siche hierzu Abbildung 7.

Nach einem Klick auf , Datenbank” 6ffnet sich ein neues Fenster

in dem die zu 6ffnende Datenbank-Datei ausgewiihlt und gesfinet

Verschoudnete fi Dtentrben

werden kann.

An dieser Stelle wird nun zu dem Speicherort navigiert, an dem der
Partierohling im ersten Schritt gespeichert worden ist. In dem hier

verwendeten Beispiel ist dies der ,,Download“-Ordner des Firefox-
Browsers. Datenbank auswihlen und auf ,Offnen* klicken.
Je nach verwendetem Betriebssystem, kann sich dieses neue Fens-

T e ter von dem auf Abbildung 8 zu sehenden unterscheiden. Darauf

— achten, dass in dem Feld iiber Offnen , PGN files* ausgewihlt sind.
[Abbildung 8: Datenbank 6ffnen-Dialog]

Nach einem Klick auf ,,Offnen wird der Inhalt der zuvor herunter-
geladenen PGN-Datei in einem neuen Fenster angezeigt.

Je nach Chessbase-Konfiguration kann die Oberfliche sich von der
auf Abbildung 9 dargestellten unterscheiden.

Nun kann durch einen Doppelklick auf eine Paarung ein neues
Brettfenster gedfinet werden in dem die Partie eingegeben wird.

[Abbildung 9: Geéffnete Datenbank]

RS 2014/2015, Stand: 02. Mai 2014 by CO
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[Abbildung 10: Neues Brettfenster zur Partieneingabe]

Namen, Turnier, Ergebnis | Kommentator und Mannschaften

Weil Christian

Schwarz Froewis Georg

Turnier SGem Pang/Rosenheim 1-% Details
Ergebnis

[Ceco-code: [#] sahr: 012 =

doweir 2400 =] 10 Monat: 11 [=
@ 13 =

Elo Schwarz 2363 | o1 [¥] Tag: 1

Runde: 2 = [:]

Unterrunde: 1 =

[ ok ][ apbrechen | [ Hifre |

[Abbildung 12: Dialog - Partie ersetzen]

ot ] Tobte Ty [ £
Voo Chrntin 431 rosw Gweeg 1269 o
G Pang/Rosembem 158 asca 1863 15k

[Abbildung 13: Brettfenster wird nochmals angezeigt|

Auf Abbildung 10 zu sehen ist das nach einem Doppelklick auf die
Paarung von Abbildung 9 gedffnete neue Brettfenster.

Hier kénnen die in der Begegnung gemachten Ziige eingegeben
werden.

Es ist wichtig darauf zu achten, dass in der Partie keine Kommen-
tare, keine Zeitinformationen oder sonstige Zusatzinformationen
erfasst werden. Dies schlieBt Bewertungen seitens einer etwaigen
mitlaufenden Schach-Engine (z. B. Fritz 12...) zur Analyse mit ein.

Nachdem die Partie erfasst worden ist, ist diese zu speichern. Wich-
tig hierbei ist, dass die gerade erfasste Partie nicht als neue Partie
gespeichert wird, sondern die Partie ersetzt wird, die man gedffnet
hat.

Um die Partie nun zu ersetzen, ist oben links auf das runde
Chessbase-Symbol zu klicken. Nun mit der Maus tiber den Text
»opeichern® gehen und nicht klicken, sondern warten, bis sich ein
Untermenii 6ffnet und dort auf | Ersetzen® klicken. Siche hierzu
Abbildung 11.

Nach dem Klick auf , Ersetzen® 6ffnet sich ein Dialog (siehe Abbil-
dung 12) zum Erfassen der Spielernamen und weiterer die Partie
betreffenden Informationen. Hier muss im Normalfall nichts mehr
geindert werden. Sollte das Ergebnis fehlen, muss dieses noch er-

ginzt werden.

Durch einen Klick auf ,OK* wird die Partie ersetzt und das Brett-
fenster wird wieder angezeigt. Dieses kann nun durch einen Klick
auf das rote ,X“ oben rechts geschlossen werden.

RS 2014/2015, Stand: 02. Mai 2014 by CO
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Nachdem das Brettfenster geschlossen worden ist, wird das Fenster
der gedfineten Datenbank von Abbildung 9 wieder angezeigt. Bei

der gerade erfassten Partie stehen nun die Anzahl der gespielten
Ziige hinter dem Ergebnis. In diesem Beispiel ist die Zahl ,,55“
Dies ist auf Abbildung 14 blau hinterlegt.

Bleibt das Feld mit der Anzahl erfasster Ziige leer, dann hat etwas
beim Ersetzen der Partie nicht funktioniert.

[Abbildung 14: Datenbank nach dem Ersetzen der Partie]

Die Arbeitsschritte von Abbildung 9 bis Abbildung 14 sind nun fiir jede Partie zu wiederholen. Sollte beim Erfassen
einer Partie im Nachhinein ein Fehler in der Partie (z. B. falsche Zugfolge) festgestellt werden, so kann die Partie wie
auf Abbildung 9 nochmals gedffnet und korrigiert werden. Es ist also nicht notwendig, die Partie vollstindig neu zu
erfassen. Das Hochladen der Partien zum Ligamanager wird unter 13.5 gezeigt.

RS 2014/2015, Stand: 02. Mai 2014 by CO
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17.4 Beispiel zur Partieerfassung mit Fritz 12

fitz
Zu Schach.de
Video-Schachtraining
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[Abbildung 15: Fritz 12 Start]
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[Abbildung 18: geiffnetes Datenbankfenster|

Nach dem Start der Schach-Software Fritz 12 gelangt man zum
Auswahlmenii ob das Schachprogramm oder der Online-Zugang

zu Schach.de gedfinet werden soll.

Zum Erfassen der Partien wird Fritz 12 selbst geoffnet.

Hat sich Fritz 12 vollstindig geladen, sicht es in etwa so aus wie
auf Abbildung 16. Um nun Partien zu erfassen und zu speichern,
offnen wir die zuvor heruntergeladene Datenbank - also den Par-
tienrohling.

Hierzu klicken wir auf das runde Fritz 12-Symbol in der linken
oberen Ecke und gehen mit dem Mauszeiger tiber ,,Offnen” wor-
aufhin sich ein Untermenii 6ffnet und durch einen Klick auf ,Da-
tenbank 6ffnen® (siche Abbildung 17) ein neues Fenster aufgeht
in dem Datenbanken betrachtet werden koénnen (siche Abbildung
18).

Durch den Klick auf ,,Datenbank ¢ffnen® 6ffnet sich ein Fenster
dhnlich dem auf Abbildung 18 zu sehenden. Dort wird standard-
mibig die zuletzt gedffnete Datenbank angezeigt, sodass dieses
Fenster nicht mit dem der Abbildung identisch sein wird.

Weiter geht es mit dem Offnen des Partierohlings.

RS 2014/2015, Stand: 02. Mai 2014 by CO
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Erneut ist auf das runde Symbol in der linken oberen Ecke zu kli-
cken um das Menii zu 6ffnen.

Nach einem Klick auf ,Offnen* (siche Abbildung 19) 6ffnet sich
ein neues Fenster in dem die zu 6ffnende Datenbank-Datei ausge-
withlt und gesfinet werden kann (siche Abbildung 20).

An dieser Stelle wird nun zu dem Speicherort navigiert, an dem

der Partierohling im ersten Schritt gespeichert worden ist. In dem
. P T

hier verwendeten Beispiel ist dies der ,Download“-Ordner des

A
o o Firefox-Browsers. Die zu 6ffnende Datenbank auswiihlen und auf
e ,Offnen® klicken. Darauf achten, dass in dem Feld iber dem But-
ton ,,Offnen® ,PGN files* ausgewihlt sind. Je nach verwendetem
Betriebssystem, kann sich dieses neue Fenster von dem auf Abbi-

Dateiname: R2-5Gem Pany_Rosenhenn 15K Pessau 1969 1L0GN - [Pohfies 064

Pfinen I+ [ scbechen

lung 20 unterscheiden.

[Abbildung 20: Datenbank éffnen-Dialog]

Nach einem Klick auf ,Offnen® wird der Inhalt der Datenbank,
also des Partienrohlings, gedfinet und angezeigt.
e e Je nach Konfiguration von Fritz 12 kann sich die Oberfliche von

& Prediges upert 213 - Heyme Gerbard 2051 SGer P Ranerhein 1. X i

der auf Abbildung 21 dargestellten unterscheiden.

fresm onmer

[Abbildung 21: Geéffnete Datenbank in Fritz 12]

Durch einen Doppelklick auf eine Paarung, wird die Partie an Fritz
12 iibergeben und steht dort zum Bearbeiten zur Verfiigung. Es ist
nicht notwendig die Partien der Reihe nach zu erfassen.

Auf Abbildung 21 ist das erste Brett des Mannschaftskampfes ausge-
wihlt und nach einem Doppelklick darauf wird die Partie an Fritz
12 iibergeben und es wird wieder die regulire Fritz 12-Oberfliche
angezeigt - siche Abbildung 22.

Bevor die Partie erfasst werden kann, muss zur Fehlervermeidung
der nichste Schritt beachtet werden!

rimn o

[Abbildung 22: Partie an Fritz 12 iibergeben]|

RS 2014/2015, Stand: 02. Mai 2014 by CO
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Da beim Speichern der Partie keinerlei Kommentare oder Bewer-

= tungen eine Analyse-Engine (z. B. Fritz 12) enthalten sein diirfen,
ist es ratsam diese gleich zu Beginn der Partieerfassung zu deakti-

Weiss Chistan 2471 - Froewis Georg 2161 4.4 Vieren.
e Pangfosanneim 1.4 Passa 1869 1 (5 Passau 1

Dazu wird im Menii (Start - Einfiigen - Brett - Training - Analy-
se - Engine - Ansicht) auf den Fintrag , Engine® geklickt und im
Meniiband ein Hikchen bei , Engine abschalten® gesetzt. Dies ist
auf Abbildung 23 abgebildet.

Nachdem die Engine abgeschalten worden ist, kann die Partie er-
fasst werden, ohne dass die Engine Bewertungsinformationen in
der Partie ergiinzt. (Abbildung 24)

45,001 106 4662 106 4711 X8 8L
45094 Sa3 S0KH Scd SLLA 28 $2.8 wid
5308 sa6 e 57 ss1c

i

g iz -
Angebabn | (2an] (] (=) (B8] [Cacw

12020+ 6omy20+ 30

Die fertig eingegebene Partie kann nun gespeichert werden.

e om0 20m i

| 0:00:00

Wichtig hierbei ist, dass die gerade erfasste Partie nicht als neue

P uch |

wemommnimeneess v | Partie gespeichert wird, sondern die partie ersetzt wird, die man

P . N G Pang/Rosen 1863 1 (5K Pazsau 1

45041 1% 46102 Ko 47001 K5 4BLe2 Sc8

im0 ok $110 5 821m8 ge(’jffnet hat.

5305 506 oL 57 s5102 [

Um die Partie zu ersetzen, ist oben links auf das runde Fritz
et ] (=) (1) 12-Symbol zu klicken. Nun mit der Maus tiber ,,Speichern® gehen
und nicht klicken, sondern warten, bis sich ein Untermenii 6ffnet
und dort auf , Ersetzen® klicken. Dies ist auf Abbildung 25 veran-

e ' ===ee ) schaulicht.
[Abbildung 25: Ersetzen der erfassten Partie]

Ersetzen -> CA..R2-SGem Pa ipgn (s

| Namen, Turnier, Ergebnis | R ' Nach dem Klick auf , Ersetzen® offnet sich ein Dialog (siche Abbil-
weis  christian dung 26) zum Erfassen der Spielernamen und weiterer die Partie
schwarz Froewis | Gearg betreffenden Informationen. Hier muss im Normalfall nichts mehr
Turnier 5Gem Pang/Rosenheim 1-% Details

geindert werden. Sollte das Ergebnis fehlen, muss dieses noch er-

Ergebnis

ECO-Cade: a
[Fleco-cose: - @ sahe ginzt werden.
Elo Weib: 2401 - Monat:
Elo Schwarz 2363 [¥]Tag:
Runde: 2
Unterrunde: 1 Ricksetzen
[ ok ][ apbrechen | [ Hire |

[Abbildung 26: Dialog - Partie ersetzen]
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Die Partie in der Datenbank ist nun durch die gerade eingegebene
Partie ersetzt worden und das Fritz 12-Fenster wird wieder ange-

zeigt (siche Abbildung 27).

Dieses Fenster nun nicht schlieBen sondern erneut die Datenbank

s

mit den Partienrohlingen 6ffnen. Das Datenbankfenster hat sich

s ) ()2 3] nur in den Hintergrund geschoben und kann erneut gesfinet wer-

@

den.

oo+ omiz+3om

Im Datenbankfenster ist nun hinter dem Partieergebnis die Anzahl

der gespielten Ziige der gerade gespeicherten Parte zu sehen. In

7 ablst Macco 714 Vot Sebation 2272 SGam
3 Hirmamn Dietmar 2337 Berchienteeher Manillan 50
& MawrevJochen 3273 - g Manihios 2261

: diesem Beispiel ist dies die ,,55“ in der dunkel hinterlegten Zeile
DRt ERETUREE B auf Abbildung 28.

Bleibt das Feld hinter dem Ergebnis, in dem die Anzahl gespielter
Ziige stehen sollte leer, so hat etwas beim Ersetzen der Partie nicht

funktioniert.

Encsgr omner
il

[Abbildung 28: Datenbank nach dem Ersetzen der Partie]

Auf Abbildung 28 kann bereits ein Doppelklick auf die nichste zu
erfassende Partie gemacht und diese erfasst werden.

Wichtig ist, dass die Engine beim Erfassen jeder Partie erneut ab-
geschalten werden muss!

e

L2t vz S0m

[Abbildung 29: Erfassen weiterer Partien|

Die Arbeitsschritte von Abbildung 22 bis 28 werden nun solange wiederholt, bis alle Partien erfasst sind. Sollte beim
Erfassen einer Partie im Nachhinein ein Fehler in der Partie (z. B. falsche Zugfolge) festgestellt werden, so kann die
Partie wie auf Abbildung 9 nochmals gedffnet und korrigiert werden. Es ist also nicht notwendig, die Partie vollstin-
dig neu zu erfassen. Das Hochladen der Partien zum Ligamanager wird unter Kapitel 13.4 gezeigt.
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17.5 Hochladen der Partien zum Ligamanager

[Abbildung 30: Ligamanager - Login]|

Ligamanager

..... Cbectys Londepa Mord  Lamdeshyn 5 Begonales it st

D T ——

[T e ————— [Re——

Oberliga
2012003
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[Abbildung 31: Klick auf ,Partien*|

Gheichs torbes  Landostga erd  Lamdestes S04 Ragenation d Wast
[ T e e —

Ubericht_ Bewbriten... Eportiien_  Soieblan mgorseren  Bumdembericht  Seieberechtpmaen _Bemutie wecharis

Oberliga - Partien hochladen

[Abbildung 33: Datenbank auswdhlen|

Nachdem die Partien allesamt erfasst sind, ist die PGN-Datei an
den Ligamanager zu senden. Dies wird durch das Hochladen der
PGN-Datei erreicht.

Dazu muss der die PGN-Datei hochladende am Ligamanager an-
gemeldet sein. Am Ligamanager einloggen kann man sich iiber die
folgende BSB-Homepage (siche Abbildung 30):
https://’www.ligamanager.schachbund-bayern.de/misc/login.htm

In diesem Beispiel werden Partien der Oberliga hochgeladen. Nach
erfolgtem Login muss deshalb die Oberliga ausgewihlt werden.

Im Ligamanager klicken wir sodann im linken Navigationsmenii
auf ,Partien” (auf Abbildung 31 orange hinterlegt).

Nun 6ffnen sich weitere Auswahlméglichkeiten in Bezug auf die
Partien. Das erwiinschte Ziel stellt das Hochladen der Partierohlin-
ge dar und somit folgt ein Klick auf ,Hochladen® (auf Abbildung
32 orange hinterlegt).

Nach dem Klick auf ,,Hochladen® werden wichtige Hinweise zum
PGN-Upload angezeigt. Um Fehler zu vermeiden, ist es empfeh-

lenswert, sich diese Hinweise durchzulesen.

Durch einen Klick auf ,Durchsuchen (siche Abbildung 33) &ff-
net sich ein Dialog-Fenster, in dem die hochzuladende PGN-Datei
ausgewihlt werden kann (siehe Abbildung 34).
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Doteiname: R2-5Gem Pang_Rosenheim 1-SK Passau 1969 1 PGN + [Ale Daeien ) -
=)

[Abbildung 34: Datei auswdhlen-Dialog]

Dhankent Obarbgs  Landestga Hord  Laniestyn 508 Regonatigs o0 West

T T A —

i Bembitin.. Cporteen. | Sien b Riaderbarchl Spibereh e Batutid michiets

Oberliga - Partien hochladen

Gheichs torbes  Landostga erd  Lamdestes S04 Ragenation d Wast

[T e— ————

Oberliga - Partien hochladen

ther s
b e smpeesbanen Soile mh ——

[Abbildung 37: nicht erfolgreicher Upload]

In dem sich nach einem Klick auf ,Durchsuchen® gedffneten
Fenster, muss zu dem Speicherort navigiert werden, an dem die
hochzuladende Datenbank/PGN-Datei gespeichert ist.

Bei diesem Beispiel ist dies der Download-Ordner des Firefox-
Browsers. Je nach verwendetem Betriebssystem, kann sich dieses
neue Fenster von dem auf Abbildung 34 zu sehenden unterschei-

den.

Die PGN-Datei ist ausgewihlt und der Speicherpfad wird in der
Zeile links neben ,,Durchsuchen® als Text wiedergegeben.

Um den Datei-Upload zu starten, wird auf ,,Partien hochladen® ge-
klickt (siche Abbildung 35).

Insofern beim Hochladen der PGN-Datei kein Fehler auftritt, wird
»Die Begegnung Verein - Verein‘ der Oberliga wurde erfolgreich
hochgeladen.” vor griinem Hintergrund ausgegeben (siche Abbil-
dung 36).

Wenn es beim Hochladen der PGN-Datei zu Fehlern kommt, wird
eine kurze Fehlermeldung vor rotem Hintergrund ausgegeben (sie-

he Abbildung 37).

Auf Abbildung 37 ist ein Beispiel fiir einen gescheiterten Upload
der PGN zu schen. In diesem sind die Mannschaftsnamen geiin-
dert worden und stimmen somit nicht mehr mit dem Wortlaut bzw.
der Schreibweise der Mannschaftsbezeichnungen im Ligamanager

iiberein.

Hinweise zur Losung hiufig auftretender Fehler werden im nichs-

ten Kapitel 13.7 besprochen.
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17.6 Uberpriifen der hochgeladenen Partien

Um selbst zu tiberpriifen, ob die Partien richtig hochgeladen worden und auch alle nachspielbar sind, konnen diese

direkt im Internet nachgespielt werden. Es schadet nicht, gleich nach dem Hochladen der Partien zu tiberpriifen ob

diese auch im Internet funktionstiichtig sind. Sollten beim Nachspielen Fehler auftreten und ein Nachspielen der
Partie deshalb nicht moglich sein, bitte die hochgeladene PGN-Datei auf Fehler tiberpriifen.

Oberliga - Partien herunterladen

0 Furien dar Funde

[Abbildung 38: Partien Nachspielen]

Kt 38 a7 40, b i«
44, Kxed b5 45, Bil| KI6 46, BeZ Ket 47, Bl Kié 4B, Be2 Ned 49, Bapd Maad
50, K4 Nod 51, B1) 5 52, et axtd 53, BxbS Nt 54, B3 N7 55. Bed Mo
Hexrey

Chletian (@401) - Fromia, Geoeg (1361)
Passau 1863 1 . SGem Pang/Rosenhein |

16460 2. 94 d5 3. W3 MO 4. s dicd 5. Qicd Byd . +3 Noul? 7. Nc )
Hygh 13, 852 0.0 14,

ety 10611
Ked Ke? 32. o4 RidB 34. Ke g5 35. ha pd 36. Bg2 Ne5 37. Ruadd
KB 38. Kad 10 K7 40, Bi1 Ked 41, BoZ ho 42, Ke3 13 43, KId fued

44 Kxed 5 45, @1 KIG 46, el et 47. 81 K16 4B, Bed N 49, Baed Muad
50, K Hed 51, BFD 5 52, Bioch axbd 53. B Nl 54, Bf3 N7 55, B2
vz

HAPHEE

[Abbildung 41: Partie zu Ende gespielt]

Hierzu anstatt wie auf Abbildung 32 zu sehen, auf, Partien hochla-
den” zu klicken, auf ,Nachspielen® klicken (siche Abbildung 38).

Es wird eine Liste mit allen Paarungen der Oberliga angezeigt, wo-
bei hinter jeder einzelnen Paarung ,,Nachspielen® steht (siche Ab-
bildung 39). Durch einen Klick auf ,,Nachspielen 6ffnet sich ein
neues Fenster mit einem kleinen Schachbrett und den gespielten
Ziigen.

Auf Abbildung 40 ist das neue Fenster mit der nachzuspielenden
Partie zu sehen. Unter dem Schachbrett befinden sich einzelne
Buttons mit denen man entweder Halbzug um Halbzug in der Par-
tie vor oder zuriick gehen kann oder aber gleich zum Anfang oder
Ende der Partie zu springen.

Durch einen Klick auf den letzten Zug der Partie, wird sofort die
Endstellung angezeigt (siche Abbildung 41).

Wenn der letzte Zug angeklickt und auf dem Miniaturbrett darge-
stellt wird und dies bei allen Partien der Begegnung moglich ist,
dann ist die Datenbank vollstindig und korrekt hochgeladen wor-
den.
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17.7 Problemlésungsvorschlige / FAQ

Beim Hochladen der Partien kann es immer wieder zu Fehlern kommen. Diese sind fast ausschlieBlich auf folgende

Ursachen zuriickzufiithren:

- zusitzliche Kommentare in der Partie erfasst und gespeichert

- Bewertungen einer Engine sind in der Partie ergiinzt worden

- Bezeichnungen der Mannschaften sind beim Speichern der Partie abgeindert worden

- ecine Partie enthilt einen ungiiltigen Zug (bedeutet hiuhig, dass Ergebnisse fehlen)

- die Reihenfolge der Bretter/Partien ist in der PGN-Datei gedndert worden

Sollten alle Stricke reifen, hilft der Ligadienst bei Problemen mit dem Erfassen der Partien oder dem Hochladen

gerne weiter!

Oberliga und Landesligen

Hier hilft Herr Josef Kufner unter ligadienst.ol.ll.1415@schachbund-bayern.de

Regionalligen

Hier hilft Jan Trinkwalter unter ligadienst.rl.1415@schachbund-bayern.de

17.7.1 Betrachten der PGN-Datei

Ein einfacher Weg um schnell einen Uberblich iiber mogliche Fehler zu erhalten ist, sich den Inhalt der

PGN-Datei mit einem Text-Editor anzuschauen. Dies hort sich auf den ersten Blick kompliziert an, ist aber der

schnellste und zuverlissigste Weg, der nur wenige Schritte benstigt.

& b Admin » Downloads +

Datei Brabriten Ansicht  Eutras 7
Sy v

Gngani EMail  Neusr Ordner

¢ Fovorten
4 Eiblolheken Parien

4 250 Pang Rosenieim 15K Prveau 18691 PGH
o Hermmetagruppe

¥ Computer

W Netrwerk

’ A2:5Gem Pang Rosenheim 1-5K Passau .. An
PGN Datei

[Abbildung 42: Partierohling auswdihlen]

5 » Admin » Duwnlonds b

= |4y N Downicids durchisucen P
e

Outei Beabeiten  Ansicht - Emmas 7
@ Cfinen =

Organisieren * EMail  News Ordner
¢ Favoriten
4 Bibbotheken Partien

o Hemneaguppe

M Compute 3

o Nermuerc

TortokseSiN

VinRaR
Verghngerversionen wiederhesstellen
Seruden an

Ausschneiden

Kepieren

Verkn(pfung erstelien

Leachen

Urnbenennen

’ R2-5Gem Pang Rosenheim 1-5K
PN Dute

Figenschatten

+[ @ ChesBase 1 Database Softuare
RERS

Standardgrogeemm uswshlen.

[Abbildung 43: Offnen mit...]

Zunichst muss die PGN-Datei gesffnet werden. Dazu 6ffnen
wir den Speicherort des Partierohlings und wihlen die Datei
aus (Abbildung 42).

Es folgt ein Rechts-Klick auf die Datei und im daraufhin er-
scheinenden Kontextmenii gehen wir mit der Maus iiber
,Offnen mit“ und wihlen, falls schon vorhanden, den Eintrag
HEditor” aus (auch auf Abbildung 43 zu sehen). Ist der Eintrag
»Lditor” vorhanden geht es bei Abbildung 46 weiter.

Falls ,Editor nicht zur Verfiigung steht, dann die Option
»otandardprogramm auswihlen... anklicken (siche Abbildung
43). Darauthin wird ein neues Fenster angezeigt, siche dazu
Abbildung 45.

Falls wie auf Abbildung 43 zu sehen bereits ein ,Editor” ange-
zeigt wird, kann auch direkt darauf geklickt und bei Abbildung
46 fortgefahren werden.

Sollte die Option ,Offnen mit“ nicht zur Verfiigung stehen,
dann direkt auf ,Offnen® klicken. Es 6ffnet sich ein neues Fens-
ter, siche dazu Abbildung 44.
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P Die folgende Datei kann nicht geéffnet werden:

Datei: Neues Textdokument.asdf

Das Programm, mit dem Sie diese Datei 6ffnen méchten, muss bekannt sein,
damit sie gedffnet werden kann, Die Suche kann automatisch online erfolgen,
oder Sie kiinnen manuell ein Programm aus der Liste der auf dem Computer
installierten Programme auswahlen.

Wie méchten Sie vorgehen?
(2 webdienst fiir die Suche nach dem richtigen Programm verwenden

(@) Programm aus einer Liste installierter Programme auswahlen

[Abbildung 44: direkt ,,Offnen*|

T——— ]
EESEEEE e ——————
| 3 wahlen S das Programm aus, das Sie muim Offnen dieser Diatei verwenden mochten: |
)'—// Datei:  R2-SGem Pang_Ressnheim 15K Passau 1859 1.PGN
Empfohlene Programme
ChessBase 11 Database Software Editor
ChessBase GubH A 1 usoft Corporation
Andere Programme v
B micen e
ch dem wieb suchen, ich dieses nicht in der Liste bzw, auf
dem Computer befindet.
Ex Abbrechen

[Abbildung 45: Dialog - Offnen mit...|

Datei Dessbeiten Format Ansicht ?

Evenc soem eang/Raseniein 1-3x Pasamy 1969 1)
1.11"]

Passau 1869 17)
Fang/aoserheis 1]
Fyeount

1.co €6 2,94 d5 3.NF3 NFG 4,02 dXcd 5.0xCH Bgd G.e3 Nbd7 7.NCH BxF3 6.gxfl &5 0.dwes
Wrices 10-Ge2 Bbi 11.8d2 0a3 12,1 Nog 13.802 0-0 1i.33 Nxfa 1n.af 3 Nd3 T0.KeZ Bxcd

17 6xc3 Qub 18. xkd2 A8 19.Xe3 NeS 20.Rac] Need 21.6xE6 Nxf6 22.ahgl qads 23.Kb1 ghd
2503 ahi 25 abs waivs 26,503 wl k2 LB 2813 KIS 20.Kc3 Rudl 30 And] 06 31 ke Ke?

B 34.KE3 802 nes 37. exd8 35. xdd 6 7

G667 s 11 Dz e 42,563 B d3ufa Fyes SR KNGl bo 4 Be o S ne2 Kb 4y 08) KPS
48,882 Hed 451 Bxan Nead'SO.KJH WG S1.BF3 a3 52.Bkce axbd 53.8xb3 Wl 54.8d3 W7 55.Bez
n

Event “sgem pang/Rosenheim 1-sk Passau 1669 1°]
ate " 111177

Plycount "129"]

[Abbildung 46: funktionstiichtige PGN-Datei]

OateiGembeiten Format _ Ansicht 2
Evers, g5 Pang/Rosenhein 1-sK Passsu 1863 1]

11.11"]
il

0"]
2012, 77,77

Sk passau 1569 1° ;
wlackrean “sem Fang/Rosenhelm 1]

{xomentar) 1. ct co 2. 91 3.y 3. NE3 NG 4. 2 (4, el (Euva'\ Ji2.14] [aene
ducd 5. Qued Bgd 6. 3 Nba7 7 Axfz 8.

2k
it 10 358"
8lackelo "3273"
whiterean “sem Pang/rosenheim 1]

[Abbildung 47: nicht funktionstiichtige PGN-Datei]

Nur fiir den Fall, dass die Option ,, Offnen mit“ nicht zur Verfii-
gung steht, erscheint nach einem Klick auf ,Offnen* das Fens-

ter auf Abbildung 44.

Hier ,,Programm aus einer Liste installierter Programme aus-
withlen“ anklicken und mit ,,OK® bestitigen. Daraufhin er-
scheint ein neues Fenster, siche Abbildung 45.

Nach einem Klick auf ,,OK* von Abbildung 43 bzw. 44 er-
scheint das Fenster von Abbildung 45.

Hier wird eine Liste installierter Programme angezeigt, mit de-
nen die PGN-Datei gesfinet werden kénnte. Die Datei soll mit
dem ,Editor (manchmal auch ,Notepad® genannt) gedtinet
werden.

Darum klicken wir ein Mal auf ,Editor* und entfernen das
Hikchen unten links bei ,,Dateityp immer mit dem ausgewihl-
ten..“ und bestitigen mit einem Klick auf ,,OK®.

Der Inhalt der PGN-Datei wird nun im Editor angezeigt. Wie
man sicht besteht die PGN-Datei aus reinem Text den man gut

lesen und verstehen kann.

Auf Abbildung 46 ist der Inhalt einer funktionierenden fiir das
Hochladen zum Ligamanager geeigneten PGN-Datei zu se-
hen.

Es folgt ein Gegenbeispiel, das beim Hochladen zum Ligama-
nager zu Fehlern fithrt und nicht hochgeladen werden kann.
Die Unterschiede sind auf den ersten Blick nicht zu sehen, ste-
chen bei genauerer Betrachtung jedoch sofort ins Auge.

Im niichsten Kapitel wird der Inhalt der Datei erklirt und auf
die Problemlésung eingegangen.
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17.7.2 Erldutern der PGN-Datei

Nachdem die PGN-Datei nun gedfinet ist, méchte ich Ihnen kurz den Inhalt einer solchen Datei zeigen und
kurz erkliren, weshalb ein hochladen zum Ligamanager manchmal scheitert.
Zuerst folgt die PGN-Datei die keinen Fehler enthilt und beim Hochladen vom Ligamanager ohne Fehler ak-

17.7.3

zeptiert wird.

Die Kopfdaten der PGN-Datei sind mit einer roten, geschweiften Klammer zur Identifikation markiert. Darunter

befinden sich die Ziige und am Ende der gespielten Ziige steht das Ergebnis.

Format  Ansicht 7

Datei Bearbeiten

Froems, Georg"]
[Result 1/ -1/2"]

[whiteelo "2401"]

[Blackelo "2363"]

[whiteTeam "SK Passau 1869 1"]
[BlackTeam "SGem Pang/Rosenheim 1"]

Kopfdaten der PGN-Datgi

17.Bxc3 Qa6 18.Kd2 Rad8 19.Kc2 Nc5 20.Radl Nced 21.Bxfe nxfe 22.Rhgl Qa4+ 23.Kbl qh4
24.h3 qh5 25.qxh5 Nxh5 26.Ef3 Nf6 27.Kc2 Rfe8 28.b4 KfE 29.Kc3 Rxdl 30.Rxdl a6 31.Kc4 Ke7
32.e4 Nd7 33.Bhl Rd8 34.Kc3 g5 35.h4 g4 36.Bg2 Ne5 37.Rxd8 Kxd8 38.Kd4 f6 39.h5 Kd7
4D.Bf1 Keb6 41.Be2 h6 42.ke3 T5 43.kf4 fxed 44.kxed4 b5 45.8d1 kf6 46.Be2 Keb6 47.8Bdl kf6

e BE"ZI Nc? 49,Bxgd Nxa3d 50.Kd4 Ncd 51.Bf3 a5 52.Bxc6 axb4 53.Bxb5 Nd6 54.Bd3 Nf7 55.Be2
N 6 1/2-1/2

[Black 'Testor
[rResult 1/‘2 1/‘
[whiteElo "2338"]

[Blackelo * 2272 =

[whiteTeam "Scem Pangmosenhem 1.7

[BlackTeam "SK Passau 1869 1"]

[PIycount "129"] =

Sﬁbast'l an"]

[Abbildung 48: funktionstiichtige PGN-Datei]

Problemlésungen

Wird in den Kopfdaten irgend-

EEvent "sGem Pangfinusenheim 1-s5K Passau 1869 1"] ~ .
Date "2012.11.11" pa=s .

Feound --2_%--] etwas verindert, sodass es sich
Board "1" . .
fumite WeTss, christian’ £ von dem links abgebildeten
Blac

Musterbeispiel —unterscheidet,

kann es beim Hochladen zu

[PIyCount "110"]

= Fehlern kommen. Ebenfalls
1.c4 c6 2.d4 d5 3.NF3 NF6 4.Qc2 dxcd4 5.qQxc4 Bg4 6.e3 Nbd7 7.nc3 Bxf3 8.gxf3 e5 9.dxes
Nxe5 10.QeZ Bb4 11.Bd2 Qa5 12.T4 Ng6 13.Bg2 0-0 14.a3 Nxf4 15.qQf3 Nd3+ 16.KeZ Bxc3 wenn ZUSQtZliChe Informa-

tionen in der Partie gespei-

chert werden, wie Varianten,

[Event 'SGem Pang/Rosenhe'lm 1-5K Passau 1869 1"] Bedenkzelten, Bewertungen,
[pate "2012.11.11"]

[Round "2.2°] Kommentare, usw. Darum
[Board "2"]

[white "Baldauf, marco"]

miissen diese aus den Partien

entfernt werden.

Auf dem nichsten Bild sind die hiufigsten Fehler mit Pfeilen versehen. Wenn beim Offnen der PGN-Datei einer

oder mehrerer solcher markierter Punkte zu sehen ist, wird das Hochladen zum Ligamanager scheitern.

Format  Ansicht 7

%Event S(]EEHI Pang/Rosenheim 1-5K Passau 1869 1"] -~
Site i 7
[pate "2012.11.11"]

[Round "2.1"]

[white "weiss, Chr"lst'lan 1
[Black 'Froems, Gearg
[Result 1/2 1,/2'
[whiteelo "2401"] L4
[BlackElo "2363"]

[PT1yCount "110"]

[Eventpate "2012.77.77"]

[whiteTeam "SK Passau 1869 1"]

[BlackTeam "SGem Pang/Rosenheim 1]

cd c6 2. dd 33 d5 3.

Datei Bearbeiten

Variante  Bedenkzeitinformation |=

{Kommentary 1. NF3 NF6 4. Qc2 (4. e3 {[%eval 52,14] [%emt

Bfl Ke6 41. Be2 he 42.
e6 47. Bdl KT6 48. Be2 Nc4
53. Bxb5 Nd6 54. Bd3 Nf7 55.

. Kd4 fe 39. h5 kd7
e4 b5 45. Bdl Kf6 46. B
. Bf3 a5 52. Bxcb a

g

Ke3 f5 43. Kf4 fxe4 447
49, Bxgd Nxa3 50. Kd4 Nc
Be2 Nd&

[Black " Testor, sebastian"]

[Result "1/2-1/2"]

[whiteelo "2338"]

[BlackElo "2272"]

[whiteTeam "Scem Pang/Rosenheim 1"] =

[Abbildung 49: nicht funktionstiichtige PGN-Datei]

Korrigieren lassen sich diese
Fehler sehr schnell. Im Editor
kénnen die nicht erwiinsch-
ten ‘lText-Elemente einfach
entfernen werden. Dazu den
nicht erwiinschten Text aus-

wihlen und entfernen (z. B.

0:00:03]11) . dxc4 5. Qxc4 Bg4 6. e3 nNbd7 7. Nnc3 Bxf3 8. e5 9. dxe5 Nxes5

10. Qe2 Bb4 Bd2 QanlZ. 1;4 Ng6 13. Bg2 0-0 145! a3 nxf4 ?:fs N23+ 16. Eez o tf “Tast £ d

EXC3 17. BXC3 18. Kd2 Rad§ 13. Kc2 Nc5 20. Radl Nced xf6 Nxf6 22. Rhgl - c

Qad+ 23. kbl qh h3 ghs 25. qxh5 nNxh5 26. Bf3 Nf6 2 c2 rfe8 28. b4 kf8 per »Lnuernen aste au er
a6 31. Kc4 Ke7 32. ed Nd7 33. B d8 34. Kc3 g5 35. h4

Tastatur). Im Anschluss daran
kann die Datei per Klick auf

Kommentare und Bewertungen . . «
[Event "sGem enheim 1-5K Passau 1869 11 Datei > Spelchem erneut
[Dated”2012.11.11" ”
P .
fooard 1307 ) Ergebnis fehlt gespeichert werden. Nun sollte
[white "Baldauf, marco"] =

auch der Upload zum Ligama-
nager funktionieren.

Auf diese Weise lassen sich fast alle Probleme die beim Hochladen der Datenbank entstehen bereits bereinigen.

Der PGN-Viewer des Ligamanagers kann mit Texten in geschweiften Klammern wie ,{Kommentar}“ oder Va-

rianten (4. e3 {[%....

11 nicht umgehen und gibt beim Einlesen deshalb Fehler aus. Da z. B. Chessbase mit

solchen Zusatzinformationen umgehen kann, funktioniert darin die Datenbank einwandfrei.
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17.7.4 Weitere Hinweise

Eine Partie enthilt ungiiltigen Zug.

Wird der Fehler ausgegeben, dass eine Partie einen ungiiltigen Zug enthilt, so fehlt meistens nur das Ergebnis
nach der Partie. Dazu die PGN-Datei im Editor 6ffnen und am Ende der Partie iberpriifen, ob nach den gespiel-
ten Ziigen ein Ergebnis steht (,,1-0%, ,0-1%, , 1/2-1/2%, etc. jeweils ohne Anfiihrungszeichen).

Mannschaft nicht gefunden.
Bei einem Fehler mit Inhalt, dass eine Mannschaft nicht gefunden werden konnte, so haben sich evtl. beim
Speichern die Mannschaftsbezeichnungen in der Datei verdndert. Diese miissen mit der Bezeichnung im Liga-

manager exakt iibereinstimmen.

Fehlermeldung im Stile von ,,nicht erwarteter Spieler®

Die Reihenfolge der Partien ist in der PGN-Datei gedindert worden. Der Ligamanager tiberpriift die Reihenfolge
der Spieler in der PGN-Datei anhand der Ergebnismeldung. Wird in der PGN-Datei nun Brett 4 mit 5 getauscht,
erkennt der Ligamanager an vierter Stelle nicht den zu erwartenden Spieler, sondern einen anderen und gibt
einen Fehler aus. Gelost werden kann dieser Fehler in dem die PGN-Datei mit einem Text-Editor gedffnet wird
und dort die Partien mit den Funktionen ,ausschneiden” und ,einfiigen® in die richtige Reihenfolge gebracht

werden.

Nochmals der Hinweis des Ligadienstes:

Sollten alle Stricke reifien, hilft der Ligadienst bei Problemen mit dem Erfassen der Partien oder dem Hochladen

gerne weiter!
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18. NOTIZEN ZUR PARTIEERFASSUNG

RS 2014/2015, Stand: 02. Mai 2014 by CO



	17.	Anleitung zur Partieerfassung
	17.1	Wichtiges zum Partiehochladen
	17.2	Herunterladen/Downloaden der Partierohlinge
	17.3	Beispiel zur Partieerfassung mit Chessbase 11
	17.4	Beispiel zur Partieerfassung mit Fritz 12
	17.5	Hochladen der Partien zum Ligamanager
	17.6	Überprüfen der hochgeladenen Partien
	17.7	Problemlösungsvorschläge / FAQ
	17.7.1	Betrachten der PGN-Datei
	17.7.2	Erläutern der PGN-Datei
	17.7.3	Problemlösungen
	17.7.4	Weitere Hinweise


	18.	Notizen zur Partieerfassung


